
  

  Protokoll zur Hauptversammlung  

 

Datum:   24.03.2023  

Ort:    Gaststätte Schützenhaus, 73663 Berglen-Ödernhardt  

Anwesend:     44 Mitglieder (eingetragen in der Anwesenheitsliste)  

Versammlungsleitung:  Stefanie Herd / 1. Vorsitzende  

Protokollführung:     Jochen Völzke                           

 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Berichte 

a) 1. Vorsitzende / 2. Vorsitzender   

b) Kasse 

c) Kassenprüfer  

d) Dirigent/en 

e) Jugendleitung 

3. Aussprache zu den Berichten 

4. Entlastung 

5. Teambasiertes Vereinsmanagement 

6. Neufassung Satzung 

7. Neuwahlen 

a) Kassenprüfer auf Basis der Neufassung der Satzung 

b) Vorstandsmitglieder auf Basis der Neufassung der Satzung 

8. Sonstiges 

 

 

 

 



TOP 1 / Begrüßung 
 

Gegen 20:00 Uhr begrüßte die 1. Vorsitzende Stefanie Herd die im Schützenhaus 

anwesenden aktiven und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder und die beiden 

Ehrenvorsitzenden Martin Jeutter und Armin Scheiffele. 44 Mitglieder haben sich mit 

Eintragung in die Anwesenheitsliste registriert. 

 

Stefanie Herd stellte fest, dass die Hauptversammlung satzungsgemäß einberufen worden 

ist. Die Einladung für die Hauptversammlung, mit der Veröffentlichung der Tagesordnung, 

erfolgte im Amtsblatt der Gemeinde Berglen am 9.3.23, 16.3.23 und 23.3.23, unter Angabe 

von Ort und Zeit der Hauptversammlung. Im Tagesordnungspunkt 6 wurde auf die 

Neufassung der Satzung hingewiesen und auf die Möglichkeit den Entwurf zur Neufassung 

der Satzung auf der Homepage des Musikverein Weißbuch einzusehen bzw. 

herunterzuladen. Schriftliche Anträge an die Hauptversammlung sind keine eingegangen. 

Auf das Verlesen des Protokolls der letzten Hauptversammlung von 2022 wird im 

Einvernehmen mit den Anwesenden verzichtet. Das Protokoll liegt zur Einsichtnahme aus.  

Stefanie Herd stellte daraufhin die Beschlussfähigkeit der Hauptversammlung gemäß 

Satzung fest.  

Anschließend erhoben sich die Anwesenden zur Totenehrung. Stefanie Herd verlas die 

Namen unserer im Jahr 2022 und 2023 verstorbenen Mitglieder Rolf Genthner, Ulrich Klenk, 

Richard Holzwarth, Klaus Lederer und Herbert Frank.  

 

TOP 2 / Berichte 

a) 1. Vorsitzende / 2. Vorsitzender    
 

Im Anschluß an die Begrüßung gab Stefanie Herd wie gewohnt einen kurzen Überblick über 

die aktuellen Mitgliederzahlen (Aktive, Passive, Jugend). Danach erfolgte ein Überblick über 

die Aktivitäten des Musikvereins im Jahr 2022 und die Vorstellung unseres neuen Dirigenten, 

Jürgen Berger, der seit Ende November 2022 das Dirigat beim Musikverein übernommen 

hat.  Im Fokus für 2023 steht die Umsetzung des teambasierten Vereinsmanagements 

verbunden mit einer Neufassung der Satzung, der Früh(lings)schoppen (19.3.23) die 1. Mai 

Hocketse, das Lindenfest und eventuell wieder ein Konzert/Festakt.  

 

b) Kasse 
 

Im Anschluß an den Bericht der 1. Vorsitzenden präsentierte unser 1. Kassier Kai Faas einen  

detaillierten Kassenbericht mit der Buchungsaufstellung aller Ein- und Ausgaben im Verein 

und der Bekanntgabe des aktuellen Kassenstandes. Die Aufstellung/ Dokumentation der 

Buchungen konnte bei Bedarf eingesehen werden.    

 

c) Kassenprüfung 
 

Im Anschluß an den Bericht des 1. Kassiers erfolgte der Bericht unserer Kassenprüfer Thomas 

Hildenbrand und Helmut Helget. 

In seinem Bericht attestierte Thomas Hildenbrand eine einwandfrei Kassenführung und eine 

sehr strukturierte und übersichtliche Kontoführung. Alle Belege und Buchungen konnten 

eingesehen und nachvollzogen werden. Abschließend bedankte sich Thomas Hildenbrand 



nochmals bei den Kassieren für die sehr professionelle Arbeit und empfahl der 

Hauptversammlung die Entlastung vorzunehmen.           

 

d) Bericht der Dirigenten 
 

Jürgen Berger hat Ende November 2022 das Dirigat bei der Hauptkapelle des Musikverein 

Weißbuch übernommen. In seinem Bericht erläuterte er der Versammlung seine aktuellen 

Eindrücke und seine Ziele. Das Register „Hohes Blech“ ist derzeit gering besetzt. Ansonsten 

kann er aber auf sehr erfahrene Musiker in den anderen Register zurückgreifen. Er möchte 

das Repertoire mit modernden Arrangements und der traditionellen Blasmusik weiterführen 

und das Publikum mit einem gemischten Programm begeistern.              

 Jürgen Berger wird ab 3. April auch die Leitung der Jugendkapelle von Julia Schmid 

übernehmen. Ab dem 17. April wird er auch übergangsweise die Leitung der „Spätzünder“, 

von Katharina Scherer (Babypause) übernehmen. Die Leitung der „Starter“ übernehmen 

Klara und Melissa bis zur Rückkehr von Katharina. Jürgen Berger formulierte das Ziel die 

„Starter“ schnellstmöglich in die Jugendkapelle zu integrieren und den Kontakt mit der 

Bläserklasse zu pflegen bzw. zu intensivieren. Übergeordnete Ziele für alle Gruppen 

formulierte er mit Spaß an der Musik für uns und unser Publikum, Ausstrahlung der 

positiven Einstellung zu unserer Musik und Gemeinschaft und die Steigerung der 

Musikeranzahl im Verein. 

 

Julia Schmid und Katharina Scherer haben sich für die Hauptversammlung entschuldigt. 

Einen kurzen Bericht von Katharina für die Starter und Spätzünder wurde von Stefanie Herd 

verlesen. Katharina bescheinigte beiden Gruppen eine hohe Motivation und Spaß an der 

Musik und freut sich schon auf ihre Rückkehr. 

 

Ingo Scherhaufer gab einen Rückblick bezüglich der Aktivitäten von „Bubaranka“ in 2022 und 

einen Ausblick für 2023. Es wurden 16 Termine 2022 wahrgenommen. Die Formation 

„Bubaranka“ wurde vor 20 Jahren gegründet. Aufgrund personeller Probleme bezüglich 

Spielfähigkeit, muss in 2023 die Abschiedstour eingeläutet werden.          

 

Im Organisationsbereich Musik werden Larissa, Sabrina und Denis in den Bereich Jugend 

wechseln. Ingo Scherhaufer bedankte sich bei allen Drei für die professionelle Mitarbeit im 

Team und überreichte ein Weinpräsent.         

 

e) Jugendleitung 
 

Im Anschluß an die Berichte der Dirigenten gab Jugendleiter Tobias Liedle der 

Hauptversammlung einen eindrucksvollen Überblick aller Jugendaktivitäten des letzten 

Jahres. Ein umfangreiches Jahresprogramm mit  Jugendsitzungen, Unternehmungen und 

Veranstaltungen wurde in diesem Bereich organisiert. Tobias Liedle bedankte zum Abschluss 

seiner Ausführungen bei den Dirigentinnen Katharina und Julia für die sehr gute 

Zusammenarbeit.            

 

 

 

 



 

 

 

Top 3 / Aussprache zu den Berichten 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldungen. 

 

Top 4 / Entlastung 

 

Nachdem keine weiteren Aspekte aus der Versammlung kommen, bedankt sich 

Ehrenvorsitzender Armin Scheiffele für die geleistete Arbeit des Vereins und schlägt die 

Entlastung der Vorstandschaft offen und per Handzeichen vor, welcher die Versammlung 

einstimmig nachkommt.  

 

Top 5 / Teambasiertes Vereinsmanagement 

 

Jochen Völzke gab der Hauptversammlung nochmals einen Überblick bezüglich des aktuellen 

Stands dieses Projektes. Die Umsetzung beim Musikverein startete mit einem Workshop mit 

Alexandra Link und allen Aktiven am 25.9.21 und soll mit dieser Hauptversammlung am 

24.3.23 und einer Neufassung der Satzung eingeführt werden. Alle Aktiven haben sich einem 

Team zugeordnet.  Als relevante Aufgabenfelder wurden die Gruppen Jugend, Finanzen, 

Infrastruktur, Marketing, Musik, Organisation und Verwaltung definiert.     

 

Top 6 / Neufassung der Satzung 

 

Die Umstellung auf das Teambasierte Vereinsmanagement sowie andere geänderte- oder 

modernisierte Formulierungen erfordern eine Neufassung der Satzung. Für den Beschluss 

über Satzungsänderungen bzw. einer Neufassung der Satzung ist eine Dreiviertel Mehrheit 

der erschienenen Mitglieder erforderlich. Im Tagesordnungspunkt 6 wurde auf die 

Neufassung der Satzung hingewiesen und auf die Möglichkeit den Entwurf zur Neufassung 

der Satzung auf der Homepage des Musikverein Weißbuch einzusehen bzw. 

herunterzuladen. Dieser Satzungsentwurf lag auch in Papierform, für jedes Mitglied 

einsehbar, in der Hauptversammlung vor.  

Die erste Vorsitzende, Stefanie Herd, verlas den Wortlaut der Satzungsneufassung.  

 

Im Anschluß daran gab es Wortmeldungen und Diskussionen vor allem zu folgenden 2 

Paragraphen:   

 

§ 2 Zweck des Vereins / (3) d): 

Mitgestaltung des öffentlichen Lebens in der Gemeinde durch die Mitwirkung an 

Veranstaltungen kultureller Art. 

 Ist die Definition Gemeinde in dieser Formulierung zwingend notwendig oder kann die 

Formulierung auch allgemeiner gehalten werden?   

Die rechtliche eindeutige Bewertung dieser Formulierung war in der Hauptversammlung 

nicht möglich. Diese Formulierung soll in der jetzigen Version zur Abstimmung gebracht 

werden.      



 

 

 

 

§ 9 Auflösung des Vereins / (2)  

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen 

des Vereins an die Gemeinde Berglen, die es unmittelbar und ausschließlich zur Förderung 

gemeinnütziger Zwecke in der Gemeinde Berglen zu verwenden hat.  

 

Diese Formulierung sehen einige Mitglieder kritisch, da das Vermögen unmittelbar an die 

Gemeinde fällt. Warum ist es nicht möglich eine Verwaltungsfrist für die Gemeinde zu 

fixieren? Sollte innerhalb dieser Verwaltungsfrist ein anderer gemeinnütziger Verein mit 

gleichen Bestrebungen und Zielen gegründet werden soll das Vermögen an diesen Verein 

übergeben werden.    

 

Wir hatten eine erste Version dieser Neufassung beim Finanzamt zur Prüfung.  

Wortlaut: 

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall des bisherigen Zwecks wird das 

Vermögen des Vereins bis zur Neugründung eines Musikvereins, der ebenso ausschließlich 

und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts steuerbegünstigte Zwecke 

der Abgabenordnung erfüllen muss, von der Gemeinde verwaltet. Sollte ein solcher nicht 

innerhalb der nächsten zehn Jahre neu gegründet werden, fällt das Vermögen an die 

Gemeinde Berglen für den gemeinnützigen Zweck der Kinder- und Jugendarbeit in der 

Gemeinde.   

 

Rückmeldung Finanzamt: 

Die Vermögensbindung entspricht nicht mehr der aktuellen Gesetzeslage. Eine 

treuhänderische Aufbewahrung des Vermögens bis zur möglichen Gründung eines 

Nachvereins ist nicht mehr zulässig. Die steuerbegünstigte Verwendung des 

Vereinsvermögens muss sich unmittelbar aus der Satzung ergeben. 

 

Wir haben daraufhin folgenden Formulierungsvorschlag des Finanzamtes übernommen: 

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen 

des Vereins an die Gemeinde Berglen, die es unmittelbar und ausschließlich zur Förderung 

gemeinnütziger Zwecke in der Gemeinde Berglen zu verwenden hat.  

  

Eine weitere rechtliche Bewertung dieser Formulierung war in der Hauptversammlung nicht 

möglich. Diese Formulierung soll in der jetzigen Version zur Abstimmung gebracht werden.      

 

Im Anschluss an die Erläuterungen und Diskussionen bereitete die 1. Vorsitzende die 

Abstimmung zur Neufassung der Satzung in der vorgelegten Form vor. In Übereinstimmung 

mit der Hauptversammlung übernimmt die 1. Vorsitzende, Stefanie Herd, die Wahlleitung.  

Es wird eine offene Wahl per Handzeichen vereinbart. Für den Beschluss einer Neufassung 

der Satzung ist eine drei Viertel Mehrheit erforderlich. 

 

 



Abstimmungsergebnis: 

Für den Beschluss einer Neufassung der Satzung in der vorgelegten Form: 39 Mitglieder 

Gegen den Beschluss einer Neufassung der Satzung in der vorgelegten Form: 5 Mitglieder            

Enthaltungen: 0 

Damit ist die Neufassung der Satzung in der vorgelegten Form satzungsgemäß beschlossen 

und wird zusammen mit dem Protokoll zur Hauptversammlung beim Amtsgericht Stuttgart 

(Vereinsregister Nr. 260452) und beim Finanzamt eingereicht. Diese Satzung tritt mit 

Eintragung ins Vereinsregister in Kraft.  

  

Top 7 / Neuwahlen 

a) Kassenprüfer auf Basis der Neufassung der Satzung 
 

Auf Basis der Satzung sind 2 Kassenprüfer für eine Amtszeit von 2 Jahren zu wählen. 

Der bisherige Kassenprüfer Thomas Hildenbrand arbeitet zukünftig im Team Finanzen mit 

und ist daher für eine Wiederwahl nicht zulässig. Helmut Helget stellt sich für eine weitere 

Amtsperiode zur Wahl. Vom Ausschuß des Vereins wird Michaela Kories als Kassenprüferin 

vorgeschlagen. Michaele Kories hat sich für diese Hauptversammlung entschuldigt, würde 

die Wahl aber annehmen. Es gibt keine weiteren Vorschläge aus der Hauptversammlung. 

In Übereinstimmung mit der Hauptversammlung übernimmt die 1. Vorsitzende, Stefanie 

Herd, die Wahlleitung. Es wird eine offene Wahl per Handzeichen vereinbart. 

Abstimmungsergebnis: 

Helmut Helget:      

Ja: 44 Stimmen / Nein: 0 / Enthaltungen: 0 

 

Michaela Kories: 

Ja: 44 Stimmen / Nein: 0 / Enthaltungen: 0 

 

Helmut Helget und Michaela Kories nehmen die Wahl an und sind damit für 2 Jahre gewählt. 

 

Stefanie Herd bedanke sich bei Thomas Hildenbrand für die Tätigkeit als Kassenprüfer seit 

2014 und überreichte ein Weinpräsent. 

  

b) Vorstandsmitglieder auf Basis der Neufassung der Satzung 
Auf Basis der Neufassung der Satzung besteht der Vorstand aus maximal 7 

Vorstandsmitglieder. Mindestens 4 Vorstandsmitglieder sind im Vereinsregister eingetragen 

und gemäß § 26 BGB einzeln vertretungsberechtigt. 

 

Vorstandsmitglied 1 

Vom Ausschuß des Vereins wird Denis Geiger als Vorstandsmitglied (Schwerpunk Jugend) 

vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge aus der Hauptversammlung. 

In Übereinstimmung mit der Hauptversammlung übernimmt die 1. Vorsitzende, Stefanie 

Herd, die Wahlleitung. Es wird eine offene Wahl per Handzeichen vereinbart. 

Abstimmungsergebnis: Ja: 44 Stimmen / Nein: 0 / Enthaltungen: 0 

Denis Geiger nimmt die Wahl an und ist damit für die nächsten 2 Jahre als Vorstandsmitglied 

gewählt und wird in das Vereinsregister eingetragen. 

  



Vorstandsmitglied 2 

Vom Ausschuß des Vereins wird Kai Faas als Vorstandsmitglied (Schwerpunk Finanzen) 

vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge aus der Hauptversammlung. 

In Übereinstimmung mit der Hauptversammlung übernimmt die 1. Vorsitzende, Stefanie 

Herd, die Wahlleitung. Es wird eine offene Wahl per Handzeichen vereinbart. 

Abstimmungsergebnis: Ja: 44 Stimmen / Nein: 0 / Enthaltungen: 0 

Kai Faas nimmt die Wahl an und ist damit für die nächsten 2 Jahre als Vorstandsmitglied 

gewählt und wird in das Vereinsregister eingetragen. 

 

Vorstandsmitglied 3 

Vom Ausschuß des Vereins wird Andreas Rabold als Vorstandsmitglied (Schwerpunk 

Infrastruktur) vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge aus der Hauptversammlung. 

In Übereinstimmung mit der Hauptversammlung übernimmt die 1. Vorsitzende, Stefanie 

Herd, die Wahlleitung. Es wird eine offene Wahl per Handzeichen vereinbart. 

Abstimmungsergebnis: Ja: 44 Stimmen / Nein: 0 / Enthaltungen: 0 

Andreas Rabold nimmt die Wahl an und ist damit für die nächsten 2 Jahre als 

Vorstandsmitglied gewählt und wird in das Vereinsregister eingetragen. 

 

Vorstandsmitglied 4 

Vom Ausschuß des Vereins wird Timo Jeutter als Vorstandsmitglied (Schwerpunk 

Organisation) vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge aus der Hauptversammlung. 

In Übereinstimmung mit der Hauptversammlung übernimmt die 1. Vorsitzende, Stefanie 

Herd, die Wahlleitung. Es wird eine offene Wahl per Handzeichen vereinbart. 

Abstimmungsergebnis: Ja: 44 Stimmen / Nein: 0 / Enthaltungen: 0 

Timo Jeutter nimmt die Wahl an und ist damit für die nächsten 2 Jahre als Vorstandsmitglied 

gewählt und wird in das Vereinsregister eingetragen. 

 

Vorstandsmitglied 5 

Vom Ausschuß des Vereins wird Jochen Völzke als Vorstandsmitglied (Schwerpunk 

Verwaltung) vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge aus der Hauptversammlung. 

In Übereinstimmung mit der Hauptversammlung übernimmt die 1. Vorsitzende, Stefanie 

Herd, die Wahlleitung. Es wird eine offene Wahl per Handzeichen vereinbart. 

Abstimmungsergebnis: Ja: 44 Stimmen / Nein: 0 / Enthaltungen: 0 

Jochen Völzke nimmt die Wahl an und ist damit für die nächsten 2 Jahre als 

Vorstandsmitglied gewählt und wird in das Vereinsregister eingetragen. 

 

Vorstandsmitglied 6 und 7 

Eine Besetzung von Vorstandsmitglied 6 (Schwerpunkt Marketing) und 7 (Schwerpunkt 

Musik) konnte nicht umgesetzt werden. Auch ein Vorschlag aus der Hauptversammlung 

wurde von dem Betroffenen abgelehnt.      

 

Die Neuwahl von 2 weiteren Vorstandsmitglieder wird deshalb auf die Tagesordnung für die 

Hauptversammlung 2024 genommen.  

Auf Basis dieser Neuwahlen sind wir mit 5 eingetragenen Vorstandsmitglieder 

satzungskonform.    

 



 

 

 

Adressen der gewählten Vorstandsmitglieder: 

 

Denis Geiger, Schönblickstraße 29, 71364 Winnenden 

Geb.: 31.10.1991 

 

Kai Faas, Bussardstraße 4, 73663 Berglen 

Geb.: 16.03.1989 

 

Andreas Rabold, Fichtenstraße 7/1, 73663 Berglen 

Geb.: 14.10.1964 

 

Timo Jeutter, Falkenstraße 16, 73663 Berglen 

Geb.: 14.01.1986 

 

Jochen Völzke, Schneidersbergstraße 12, 73663 Berglen 

Geb.: 21.09.1962 

 

Top 8 / Sonstiges 

 

Nach Rückfragen aus der Hauptversammlung haben sich alle 7 Teams nochmals kurz 

vorgestellt bezüglich Themenschwerpunkte und Teammitglieder. 

 

Ehrenvorsitzender Armin Scheiffele machte den Vorschlag mal wieder einen Ausflug zu 

organisieren. Der Vorschlag fand breite Zustimmung und soll dann auch geplant werden. 

 

Stefanie Herd bedankte sich dann im Anschluß bei allen ausscheidenden Ausschußmitglieder 

und Funktionsträger für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren. 

Kai Faas, Ingo Scherhaufer, Heiko Winter, Geli Liedle, Armin Dietz, Timo Jeutter, Caro 

Reißmüller, Tobi Liedle und Gina Bay bekamen als kleine Anerkennung einen Gutschein vom 

Schützenhaus Ödernhardt überreicht. 

 

Daran im Anschluß reflektierte Steffi Herd über ihre jetzt abgelaufene Amtsperiode als 1. 

Vorsitzende. Sie war 13 Jahre in verantwortlichen Positionen seit 2010. 

Davon 2 Jahre als Ausschußmitglied, 3 Jahre als Schriftführerin und jetzt seit 2015 1. 

Vorsitzende im Verein. Sie berichtet über sehr viele positive Erinnerungen mit wunderbaren 

Veranstaltungen und Projekten und einer tollen Kameradschaft – aber auch über viele 

schmerzliche Erfahrungen in dieser Zeit, die auch sehr viel Kraft gekostet haben.   

 

Zum Abschluss bedankt sich Stefanie Herd bei allen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, Musiker, 

Freunde, Gönner, Festhelfer und Kuchenbäcker, den musikalischen Leitern, der 

Jugendleitung, den Vorsitzenden der Fördervereine, den Registerführern, der Gewerkleiter 

und dem Ausschuss sowie bei der Gemeinde Berglen.  

Den neugewählten Vorstandsmitglieder wünscht sie ein gutes Gelingen und viel Erfolg. 



 

 

 

Daran im Anschluß bedankte sich Armin Scheiffele und Jochen Völzke bei Steffi in Namen 

des Musikvereins für das riesige Engagement, den Einsatz und für die Arbeit für den 

Musikverein Weißbuch. Als kleines Dankeschön wurde Steffi ein Gutschein vom 

Schützenhaus sowie ein Blumenstrauß überreicht. 

 

Nach langanhaltendem Applaus wurde die Hauptversammlung von Stefanie Herd 

geschlossen. 

 

 

 

   Stefanie Herd                                                                           Jochen Völzke  

  -1. Vorsitzende-                                                                      -Protokollführung-  

  

  


